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ZÖF – Zusammenschluss 

österreichischer 

Frauenhäuser und 

Frauenschutzzentren 

€ 5.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Klärende Paargespräche im 

Rahmen häuslicher Gewalt 

Opferschutzorientierte, 

professionell begleitete 

Klärungsgespräche mit offenem 

Ausgang zur Situationsklärung für 

Frauenhausklientinnen und ihre 

(Ex-)Partner 

überregional 

(bundesländerübergreifend) 

1.7.2019 bis 

31.12.2019 

Afrikanische 

Frauenorganisation 

€ 5.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Beratung und Betreuung 

von afrikanischen Frauen 

und Mädchen - Prävention 

und Eliminierung von FGM 

(Female Genital Mutilation) 

in Österreich 2019 

Prävention und Eliminierung von 

FGM in Österreich sowie Beitrag 

zum Nationalen Aktionsplan 

Schutz der Frauen vor Gewalt 

überregional 

(bundesländerübergreifend) 

4.4.2019 bis 

31.12.2019 

FreundInnen des 

Wiener Netzwerkes 

gegen sexuelle Gewalt 

an Mädchen, Buben und 

Jugendlichen 

€ 2.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

17. Präventionstagung 

"Thank you for hearing me" 

18.11.2019 

Vernetzung und Austausch, 

Erlernen von Tools im Umgang mit 

betroffenen, aber auch nicht 

betroffenen Kindern/Jugendlichen, 

Fachwissen, eigene Reflexion im 

Workshop und 

Verhinderung/Minimierung von 

Folgeschäden 

überregional 

(bundesländerübergreifend) 

19.3.2019 

bis 

31.12.2019 

Verein Wiener 

Interventionsstelle 

gegen familiäre Gewalt 

€ 4.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Bundesarbeitsgemeinschaft 

Opferschutzorientierte 

Täterarbeit (BAG-OTA) 

2019 

Flächendeckende, bundesweite 

Implementierung von 

opferschutzorientierten Anti-

Gewalt-Trainings bei Gewalt in der 

Familie sowie Entwicklung 

einheitlicher Standards und neuer 

Kooperationsstrukturen in der 

Täterarbeit mit allen relevanten 

Akteurinnen und Akteuren 

überregional 

(bundesländerübergreifend) 

1.7.2019 bis 

30.6.2020 

Verein Autonome € 10.000 ARR 2014 und Fortsetzung: Beitrag zur Implementierung der überregional 1.10.2019 
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österreichische 

Frauenhäuser (AÖF) 

Fördervertrag Fortbildungsakademie zur 

Prävention aller Formen 

der Gewalt an Frauen und 

häuslicher Gewalt 

Istanbul Konvention, insbesondere 

in den Bereichen Prävention, 

Integration des Themas in die 

Lehrpläne relevanter 

Berufsgruppen und Durchführung 

von Schulungen für verschiedene 

Berufsgruppen (Polizei, Justiz, 

Frauenhilfseinrichtungen, 

Einrichtungen im Pflege- und 

Gesundheitsbereich, Einrichtungen 

im Sozialbereich, Bewährungshilfe, 

Flüchtlingsorganisationen, 

Migrantische Organisationen, 

Männerberatungsstellen, 

Behindertenorganisationen, 

Gewerkschaften/Sozialpartnerscha

ften, AMS, BetriebsrätInnen und 

VertreterInnen in Unternehmen 

und Personalabteilungen etc.) 

(bundesländerübergreifend) bis 

30.9.2020 

FreundInnen des 

Wiener Netzwerkes 

gegen sexuelle Gewalt 

an Mädchen, Buben und 

Jugendlichen 

€ 40.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

5. Curriculum für 

BesuchsbegleiterInnen – 

Ausbildungslehrgang zu 

Sensibilisierung und 

Umgang mit (Verdachts-) 

Fällen häuslicher Gewalt, 

sexuellen Missbrauchs und 

anderen Härtefällen 

Die BesuchsbegleiterInnen 

verfügen nach dem 

Ausbildungslehrgang neben ihrer 

spezifischen Berufsausbildung und 

–erfahrung über die erforderlichen 

Qualifikationen, um alle Phasen 

der Abklärung bzw. des Ablaufs 

von Besuchsbegleitung 

durchzuführen. 

überregional 

(bundesländerübergreifend) 

4.9.2019 bis 

31.3.2022 

Gewaltschutzzentrum 

GmbH (Steiermark) 

€ 50.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Aufbau des Projektes 

PERSPEKTIVE:ARBEIT-

Aufbauarbeit zur Umsetzung eines 

bereits in OÖ bewährten Projektes 

Steiermark 1.12.2019 

bis 
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ökonomisches und soziales 

Empowerment von 

gewaltbetroffenen Frauen 

Steiermark 

für gewaltbetroffene Frauen u. 

mitbetroffene Kinder zur 

Vermittlung in Beschäftigung und 

zur sozialen Integration in der 

Steiermark (PERSPEKTIVE:ARBEIT) 

30.9.2020 

Männerberatung Wien € 10.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Anti-Gewalt Programm 

„Training für Männer zur 

Beendigung von 

gewalttätigem Verhalten in 

Paarbeziehungen & 

Unterstützungsprogramm 

für Opfer“ 

Veränderung des Verhaltens des 

gewalttätigen Klienten mit dem 

Ziel, alle körperlichen und nicht 

körperlichen Gewaltformen aus 

seinem Verhaltensrepertoire zu 

beseitigen, Schutz und Sicherheit 

der Opfer 

Wien und Burgenland Nord 1.1.2019 bis 

31.12.2019 

Männer und 

Geschlechterthemen 

Steiermark 

€ 7.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

OTA Opferschutzorientierte 

Täterarbeit und 

täterbezogene 

Interventionen mit 

Männern bei Gewalt in der 

Familie 

Verbesserung der Situation von 
Frauen, Kindern und weiteren 
Personen, die von Gewalt durch 
Männer betroffen sind, durch 
Abbau von gewalttätigem 
Verhalten bei den Männern  
 

Steiermark 1.1.2019 bis 

31.12.2019 

FreundInnen des 

Wiener Netzwerks 

gegen sexuelle Gewalt 

an Mädchen, Buben und 

Jugendlichen 

€ 2.500 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

18. Fachtagung: Gewalt bei 

Kindern und Jugendlichen 

in Zeiten von 

gesellschaftlicher und 

politischer Ungewissheit – 

Wie können wir gestärkt 

den Herausforderungen 

der Gegenwart begegnen? 

Traumatisierten, von 

verschiedensten Formen von 

Gewalt betroffenen Kindern und 

Jugendlichen sollen vermehrt 

gesundheitsfördernde Angebote 

seitens psychosozialer 

Fachpersonen gemacht werden. 

Kenntnisse und die Reflexion über 

mögliche Angebote und was daran 

gesundheitsfördernd sein kann, 

wird auf der Tagung vermittelt. 

Den TeilnehmerInnen sollen 

überregional 

(bundesländerübergreifend) 

1.2.2020 bis 

31.1.2021 
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weiters praxisorientierte 

(Handlungs-)kompetenzen im 

Umgang mit dem sich 

verändernden Phänomen Gewalt 

vermittelt werden. 

Afrikanische 

Frauenorganisation 

€ 5.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Beratung und Betreuung 

von afrikanischen Frauen 

und Mädchen – Prävention 

und Eliminierung von FGM 

(Female Genital Mutilation) 

in Österreich 2020 

Prävention und Eliminierung von 

FGM in Österreich sowie ein 

Beitrag zum nationalen 

Aktionsplan Schutz der Frauen vor 

Gewalt 

überregional 

(bundesländerübergreifend) 

1.1.2020 bis 

31.12.2020 

Verein Wiener 

Interventionsstelle 

gegen familiäre Gewalt 

€ 3.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Bundesarbeitsgemeinschaft 

Opferschutzorientierte 

Täterarbeit (BAG-OTA) 

2020 

Entwicklung und praktische 

Umsetzung 

opferschutzorientierter 

Täterarbeit in Österreich, um 

Gewalt nachhaltig zu beenden 

überregional 

(bundesländerübergreifend) 

1.7.2020 bis 

30.6.2021 

Verein Autonome 

österreichische 

Frauenhäuser (AÖF) 

€ 40.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Männer übernehmen 

Verantwortung und zeigen 

Zivilcourage gegen 

Partnergewalt 

Entsprechend der Istanbul 

Konvention, die eine echte 

Gleichstellung zwischen Frauen 

und Männern fordert, soll das 

Projekt einen Beitrag zur 

Bekämpfung der Männergewalt 

mit folgenden Zielen leisten: 

- Männer übernehmen 

Verantwortung gegen 

Partnergewalt 

- Männer lernen 

Zivilcourage gegen 

Partnergewalt 

- Männer üben Zivilcourage 

überregional 

(bundesländerübergreifend) 

1.10.2020 

bis 

30.9.2021 
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gegen Partnergewalt 

- Männer zeigen 

Zivilcourage gegen 

Partnergewalt 

WAVE (Women Against 

Violence Europe) 

€ 10.500 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

MARVOW Multi-Agency 

Responses to Violence 

against older Women 

Schaffung eines 

Kooperationsnetzwerkes aus 

verschiedenen 

Interessensvertretungen, die sich 

speziell mit Fällen von Gewalt 

gegen ältere Frauen befassen, z.B. 

Altenpflegedienste, 

SozialarbeiterInnen, 

GesundheitsdienstleiterInnen, 

Polizei oder Opferschutzgruppen  

überregional 

(bundesländerübergreifend)  

16.9.2019 

bis 

31.3.2022 

Männerberatung Wien € 9.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Anti-Gewalt Programm 

„Training für Männer zur 

Beendigung von 

gewalttätigem Verhalten in 

Paarbeziehungen & 

Unterstützungsprogramm 

für Opfer“ 

Veränderung des Verhaltens des 

gewalttätigen Klienten mit dem 

Ziel, alle körperlichen und nicht 

körperlichen Gewaltformen aus 

seinem Verhaltensrepertoire zu 

beseitigen, Schutz und Sicherheit 

der Opfer 

Wien und Burgenland Nord 1.1.2020 bis 

31.12.2020 

Männer- und 

Geschlechterthemen 

Steiermark 

€ 8.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

OTA Opferschutzorientierte 

Täterarbeit und 

täterbezogene 

Interventionen mit 

Männern bei Gewalt in der 

Familie 

Verbesserung der Situation von 
Frauen, Kindern und weiteren 
Personen, die von Gewalt durch 
Männer betroffen sind, durch 
Abbau von gewalttätigem 
Verhalten bei den Männern  
 

Steiermark 1.1.2020 bis 

31.12.2020 

Gewaltschutzzentrum 

Niederösterreich 

€ 50.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Aufbau des Projektes 

PERSPEKTIVE:ARBEIT-

ökonomisches und soziales 

Ziel des Projekts ist es, erstmals 

regional im Raum St. Pölten nach 

Bedarf und dann in weiterer Folge 

Niederösterreich 1.12.2020 

bis 

30.11.2021 
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Empowerment von 

gewaltbetroffenen Frauen 

in Niederösterreich 

für das gesamte Bundesland 

Niederösterreich ein Konzept zu 

erstellen, das Mitarbeiterinnen 

und KooperationspartnerInnen 

ermöglicht, danach mit dem 

Projekt PERSPEKTIVE:ARBEIT, nach 

Finanzierungsstart durch das AMS, 

starten zu können. 

Afrikanische 

Frauenorganisation  

€ 15.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Beratung und Betreuung 

von afrikanischen Frauen 

und Mädchen – Prävention 

und Eliminierung von FGM 

(Female Genital Mutilation) 

in Österreich 2021 

Prävention und Eliminierung von 

FGM in Österreich sowie ein 

Beitrag zum nationalen 

Aktionsplan Schutz der Frauen vor 

Gewalt 

überregional 

(bundesländerübergreifend) 

1.1.2021 bis 

31.12.2021 

Männerberatung Wien € 9.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

Anti-Gewalt Programm 

„Training für Männer zur 

Beendigung von 

gewalttätigem Verhalten in 

Paarbeziehungen & 

Unterstützungsprogramm 

für Opfer“ 

Veränderung des Verhaltens des 

gewalttätigen Klienten mit dem 

Ziel, alle körperlichen und nicht 

körperlichen Gewaltformen aus 

seinem Verhaltensrepertoire zu 

beseitigen, Schutz und Sicherheit 

der Opfer 

Wien und Burgenland Nord 1.1.2021 bis 

31.12.2021 

Männer und 

Geschlechterthemen 

Steiermark 

€ 8.000 ARR 2014 und 

Fördervertrag 

OTA Opferschutzorientierte 

Täterarbeit und 

täterbezogene 

Interventionen mit 

Männern bei Gewalt in der 

Familie 

Verbesserung der Situation von 
Frauen, Kindern und weiteren 
Personen, die von Gewalt durch 
Männer betroffen sind, durch 
Abbau von gewalttätigem 
Verhalten bei den Männern  
 

Steiermark 1.1.2021 bis 

31.12.2021 

Pro Senectute – Verein 

für das Alter in 

Österreich 

€ 90.000 Fördervertrag  Beratungstelefon „Gewalt 

gegen Ältere“ 

Einsetzen für eine Verbesserung 
der Lebensqualität alter Menschen 
und ihres Umfelds. Ziel: gute 

Bundesweit tätig  1.11.2018 – 

31.12.2021  
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Bedingungen für ein lebenswertes 
Alter in Österreich zu schaffen 

 

Pro Senectute – Verein 

für das Alter in 

Österreich 

€ 39.360 Fördervertrag  „Wegweiser – Workshops 

zur Gewaltprävention in 

Betreuungsorganisationen“

  

Einsetzen für eine Verbesserung 
der Lebensqualität alter Menschen 
und ihres Umfelds. Ziel: gute 
Bedingungen für ein lebenswertes 
Alter in Österreich zu schaffen. 

Bundesweit tätig  

8.2.2019 – 

31.10.2020  

 

Verein Autonome 

Österreichische 

Frauenhäuser  

€ 680.000 Fördervertrag 

gemäß ARR 2014 

Männergewalt an Frauen 

durch Einbindung der 

Nachbarschaft verhindern 

AÖF ist das Netzwerk von 15 

Autonomen Frauenhäusern in 

Österreich. Sie ist für die 

Vernetzung und den Austausch 

der Autonomen Österreichischen 

Frauenhäuser zuständig und 

vertritt ihre Anliegen 

bundesländerübergreifend 01.04.2021 – 

30.04.2022 

FOOTPRINT  € 180.000 Fördervertrag 

gemäß 

Sonderrichtlinie 

COVID-19 

Armutsbekämpf

ung 

Traumabegleitung, 

Betreuung, Freiraum & 

Integration für Betroffene 

von Frauenhandel & 

Gewalt 

Unterstützung von Frauen, die von 

Menschenhandel und Gewalt 

betroffenen sind. FOOTPRINT 

bietet Sozial- und Rechtsberatung, 

Weiterbildungskurse sowie einen 

Ort des emotionalen Rückzugs 

Wien, teilweise 

bundesländerübergreifend 

01.06.2021 – 

30.04.2022 

Theater der 

Unterdrückten Wien  

€ 21.000 Fördervertrag 

gemäß ARR 2014 

Schafft einen sicheren 

Rückzugsort für von Armut, 

Ausgrenzung und/oder 

Gewalt betroffene 

Mädchen, die gemeinsam 

über das Erarbeiten und 

Aufführen eines 

Theaterstückes 

Selbstermächtigung und 

politische Teilhabe 

Das Theater der Unterdrückten 
bietet niederschwellige 
Kulturarbeit für und von 
Menschen in jedem Alter und in 
jeder Lebenslage. Über Theater 
wird Partizipation, Gemeinschaft 
und Austausch gefördert. 
Gegenwärtige gesellschaftliche 
Herausforderungen werden dabei 
künstlerisch bearbeitet. 

Wien, teilweise 

bundesländerübergreifend 

01.05.2021 – 

31.12.2021 
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erfahren sollen 

equalizent Schulungs- 

und Beratungs GmbH 

€ 

89.881,79 

Fördervertrag 

gemäß ARR 2014 

Erstellung eines digital 
aufbereiteten Videobuches 
zum Thema 
Sexualaufklärung und ein 
Gebärdensprachelexikon 
inklusive ÖGS-Glossar für 
gehörlose Jugendliche, um 
sexuelle Gewalt, 
ungeplante 
Schwangerschaften und 
sexuell übertragbare 
Infektionen zu verhindern.  
 

Gehörlose Mädchen und Frauen 
sind wegen der Einschränkungen 
im Bereich der Kommunikation 
eine besonders vulnerable 
Personengruppe, insbesondere 
iZm sexueller Gewalt. Eine 
profunde Sexualaufklärung, die 
nicht nur auf anatomischen 
Kenntnissen, sondern auch auf die 
sozialen Aspekte von Sexualität 
zielt (Einvernehmlichkeit, 
Verhütung…), ist ein zentrales 
Instrument zur 
Selbstermächtigung von Frauen, 
das geeignet ist, gewaltpräventiv 
zu wirken. 
 

Überregional 

(bundesländerübergreifend) 

1.1.2020 – 

30.06.2021 

WEISSER RING € 1,2 Mio Fördervertrag 

gemäß ARR 2014 

gemeinnützige Gesellschaft 
zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und 
Verhütung von Straftaten 

Beratung von Verbrechensopfern Bundesweit tätig 1.1.2019-

31.12.2021 

FOKUS € 240.000 Fördervertrag 

gemäß ARR 2014 

Forensische Kinder- und 

Jugenduntersuchungsstelle 

für Kinder und Jugendliche, 

die von Gewalt betroffen 

sind 

Für Opfer von Misshandlung, 
Missbrauch oder Vernachlässigung 
gab es in Wien keine 
Untersuchungsstelle, die möglichst 
zeitnah am Ereignis die Spuren der 
Gewalteinwirkung gerichtstauglich 
erfasst, dokumentiert und 
Beweismaterial aufbewahrt. Hinzu 
kommt, dass die Aufträge für ein 
medizinisches bzw. forensisches 

Bundesweit tätig 1.1.2019-

31.12.2021 
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Gutachten in der Praxis häufig erst 
mehrere Monate nach dem Vorfall 
ergehen. 
Dies führt dazu, dass 
Gerichtsverhandlungen in vielen 
Fällen ohne ausreichende 
gerichtsverwertbare 
Dokumentation der behaupteten 
Verletzung stattfinden, was im 
Zweifel zum Freispruch des Täters 
führt. 
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